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Die Arbeiterkammer Oberösterreich fördert Abschlussarbeiten von Diplom-, Doktorats- oder 
Masterstudien an Universitäten und Fachhochschulen in Österreich. Gefördert wird unter anderem 
dieses Thema: 
 

• Inwieweit fühlen sich junge Arbeitnehmer:innen und Jugendliche in 
ihren Lebens- und Arbeitsrealitäten von der Politik verstanden und 
vertreten? 

• Welche Formen und Kanäle der Teilhabe und Mitbestimmung an 
politischen Prozessen werden von jungen Menschen wahrgenommen 
und genutzt?  

• Inwiefern hat der sozialökonomische Hintergrund von jungen 
Menschen Einfluss auf die Ausübung politischer Teilhabe?  

• Woher werden Informationen hinsichtlich des politischen Geschehens 
und der Prozesse bezogen? Inwieweit werden Informationen und 
Quellen nach Wahrheitsgehalt und Qualität hinterfragt?  

• Welche Auswirkungen hatte die COVID-19 Pandemie auf die politische 
Teilhabe junger Arbeitnehmer:innen und Jugendlicher? 

• Welche Effekte haben die sozialen Medien auf die Gestaltung politischer 
Teilhabe?  

• Wie kann die politische Teilhabe junger Arbeitnehmer:innen und 
Jugendlicher erhöht werden?  

• Literaturstudium, Sekundäranalyse 

• Empirische Sozialforschung, Befragung von Fokusgruppen 

• Ableitung von Handlungsempfehlungen 

• Masterarbeiten 

• Diplomarbeiten 

• Dissertationen 

• Sozial, Geistes- oder Gesellschaftswissenschaften 
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Abteilung: Kommunikation 
Betreuerin: Sanela Hadaier, MA 
Telefon: +43 (0)664 204 65 24 
E-Mail: hadaier.s@akooe.at 

Abteilung: Wirtschafts-, Sozial- und Gesellschaftspolitik 
 
Administration: Elke Obermair 
Telefon: +43 (0)50 6906-2436 
 

Koordination: Mag. Mario Becksteiner 
Telefon: +43 (0)50 6906-2432 
 
E-Mail: wissenschaftsfoerderung@akooe.at 
WEB: ooe.arbeiterkammer.at/foerderprogramm/ 
 
Mit der Organisation des AK-Förderprogrammes für Studienabschluss-
arbeiten ist die Abteilung Wirtschafts- Sozial- und Gesellschaftspolitik 
betraut.  
 
Bei Fragen zum Thema nehmen Sie bitte mit der oben angeführten 
Betreuerin Kontakt auf. 

 

 


